
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Bericht  
Waypointer #2.5 

Bildung & Soziales| 02. – 04. Dezember 2022 

“ Die Waypointer Wochenenden haben mich be-
ruflich und privat sehr bereichert. 
Durch persönliches Gespräch mit einflussrei-
chen, offenen Menschen aus verschiedensten 
Generationen durfte ich meine beruflichen 
Ziele konkretisieren und mich selbst bes-
ser kennenlernen!“  

 
Johanna von Preußen, Mentee Waypointer 

#2.5 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

Den Freitagnachmittag haben wir 
wie immer mit Anreise, Kennenler-
nen und Teamspielen verbracht.  Ob 
wir uns ohne Sprechen nach Alter 
oder große Sortieren sollten, oder 
in Zweierpärchen etwas malen soll-
ten, alles war dabei. Am Abend, war 
dann zum 10ten Mal der Abend der 
Hosts, bei dem die Hosts, von denen 
viele schon über mehrere Wochen-
enden treu dabei sind, vorgestellt 
werden. Auch der Samstagmorgen 
begann wie gehabt um 8:00 Uhr mit 
Helenas Frühsport 

Am Samstagvormittag starteten 
wir mit dem Landgang „Bildung“. 
Den ersten Part hat hierbei Anja 
Karliczek MdB ehemalige Bundes-
ministerin für Bildung und For-
schung und jetzt Bundestagsabge-
ordnete übernommen. Leider war 
diese kurzfristig erkrankt und 
konnte deswegen nicht in Person 
da sein. Glücklicherweise hatten 
wir trotzdem die Chance uns ihren 
Vortrag in Form eines Videocalls 
anzuhören und auch Rückfragen zu 
stellen 

Während des Waypointer Wochen-
endes #2.5 „Bildung & Sozia-
les“ sind wir im Kloster Volkenroda 
nähe Erfurt untergekommen. Das 
Kloster ist eine superschöne An-
lage, mit gemütlichen Zimmern und 
einem schnuckeligen kleinen Wein-
keller, in dem wir einen Abend ver-
bringen konnten. Besonders habe 
ich mich über den Schnee gefreut 
der wir auf der Hinfahrt schon ge-
nießen konnten und auch in der Lo-
cation dann, da diese sehr in der 
Natur gelegen ist.  
 
 

Sie Gab uns einen ganz persönli-
chen und Umfangreichen Einblick 
in ihre Arbeit als Bundesministe-
rin für Bildung und Forschung. Sie 
hat uns so die Chance gegeben mal 
hinter die Kulissen von einer so 
wichtigen Arbeit und auch kriti-
sche Rückfragen zu stellen. Wir 
sind dankbar, dass sie trotz Krank-
heit sich in dieser Form Zeit für 
uns genommen hat. Den zweiten 
Teil des Gesellschaftsfeldes Bil-
dung hat Thimo Exner übernom-
men. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser ist Lehrer für Englisch und 
Sport. Er hat mich uns zuerst eine 
kleine Übung gemacht, bei der wir 
Überlegen sollten, welche Hoffnun-
gen und Erwartungen mit dem The-
menfeld Bildung in Verbindung ge-
bracht werden. Danach hat er noch 
etwas über seine Arbeit als Lehrer 
aber auch über seine Meinung über 
das aktuelle Bildungssystem gege-
ben, aus der Perspektive eines Va-
ters. Zu sehen, wie die beiden Mei-
nungen teilweise im Kontrast zuei-
nander stehen war sehr interessant. 
Seine beiden Kinder waren auch da-
bei und das war echt eine Bereiche-
rung für uns alle, dass dieses Wo-
chenende so viele Generationen auf-
einandertreffen konnten. Nach ei-
nem leckeren Mittagessen, kamen 
dann die Vorträge des Gesellschafts-
feldes Soziales. Den Anfang hat hier 
Tobias Merckle übernommen. Er ist 
Sozialpädagoge und Geschäftsfüh-
render Vorstand Seehaus e. V.. Das 
Seehaus ist eine alternative, 

zum traditionellen Jungendstraf-
vollzug, bei der wohnen jugendliche 
Straftäter mit Hauseltern und deren 
Kindern zusammen und erfahren so – 
oft zum ersten Mal – „funktionieren-
des“ Familienleben, Liebe und Ge-
borgenheit. Gleichzeitig erwartet 
sie ein durchstrukturierter und har-
ter Arbeitsalltag mit Schule, Arbeit, 
Berufsvorbereitung…. 
Es ist eine wirklich besondere Ar-
beit die das Seehaus macht und ein 
großer Beitrag zur Resozialisation 
von Straffälligen Jugendlichen. Den 
Abschluss der Vorträge der zweiten 
Waypointer runde hat Lena Exner 
gemacht. Sie arbeitet bei der Inter-
national Justice Mission. Und setzt 
sich dort für Menschenrechte und 
gegen Sklavenhandel ein. Es ist echt 
krass zu hören, wo Menschen alles 
leiden müssen, dammit wir hier in 
unserem Luxus leben können. Aber 
es war auch sehr ermutigend zu se-
hen was für Erfolge die IJM erreicht 
hat 



Wir hatten wieder ein schönes Wochenende voll Inspiration, Ermuti-
gung und Gemeinschaft und einen super Abschluss der zweiten Runde 
Waypointer Wochenenden.  Wir wünschen allen einen frohes Fest und 
einen guten Rutsch in das neue Jahr 

 
Ganz liebe Grüße,  
Frank, Christian, Helena, Hannah und Josias 
 
 

 

 

 
 
  

Tobias Merckle 
Mentor Soziales 
Sozialpädagoge 

Lena Exner 
Mentorin Soziales 

International Justice Mission Deutschland e. V. 
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Mentor Bildung 
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Mentor Bildung 
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